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Informationen GEP 2. Generation

Genereller Entwässerungsplan zeigt, wie das Abwasser aus 
dem Siedlungsgebiet abzuleiten ist.

Ziele des GEP 2. Generation:

 Der Gewässerschutz

 Werterhalt der kommunalen Abwasseranlagen

 Definition Entwässerungsart einzelner Parzellen

 Schutz der Abwasseranlagen gegenüber Hochwasser
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Vorgehen GEP-Bearbeitung

Die Bearbeitung des GEP 2. Generation ist in 3 Phasen unterteilt.

Phase 1 (2025-2026):

 Aufnahme und Spülung 

öffentlichen Leitungen mit Kanalfernsehen

 Ermittlung bestehender Entwässerungsarten

 Messungen des Durchflusses in Leitungen

 Hydraulische Berechnung der 

Abwasserleitungen im „IST-Zustand“
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Vorgehen GEP-Bearbeitung

Die Bearbeitung des GEP 2. Generation ist in 3 Phasen unterteilt.

Phase 2 (2026): 

 Definition der zukünftigen Entwässerungsarten

 Hydraulische Berechnung im Vollausbau

Phase 3 (2026-2028): 

 Massnahmendefinition zur Behebung vorhandener Defizite 
im Abwassernetz

 Ermittlung der Kosten und der Prioritäten der einzelnen 
Massnahmen
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Informationen private 
Liegenschaftsentwässerung

Ziele private Liegenschaftsentwässerung

 Vervollständigung Abwasserkataster innerhalb der 
Gemeinde Schwaderloch

 Zustandserhebung über private Abwasserleitungen

 Definition Entwässerung sämtlicher Liegenschaften
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Informationen private 
Liegenschaftsentwässerung

Vorgehen private Liegenschaftsentwässerung

 Erhebung Hausanschlüsse mit Kanalfernsehen bis 
mindestens 1m unter das Gebäude

 Gemeinde wurde in 3 Gebiete aufgeteilt
 Im Gebiet 1 (2025) ist der Verlauf der Hausanschlüsse unklar. 

 In den Gebieten 2 und 3 ist der Verlauf der Hausanschlüsse klar, 
lediglich die Zustände nicht.

 Eigentümer beteiligen sich finanziell an den Aufnahmen
 CHF 400.- für die Kanalaufnahmen

 CHF 300.- bei schadhaften Leitungen

 Informationsfilm Grundstücksentwässerung
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Gesetzliche Grundlagen

GEP 2. Generation / private Liegenschaftsentwässerung

 Gewässerschutzgesetz, GSchG)

 Gewässerschutzverordnung (GSchV) 

 Einführungsgesetz über den Schutz von Umwelt und 
Gewässer (EG UWR)

 Verordnung zum Einführungsgesetz über den Schutz von 
Umwelt und Gewässer (VEG UWR)



Titel der 
Präsentation

Untertitel

Datum

9

Zusammenstellung Kosten

Kredit Teil 1 - CHF 300‘000.- (Winter 2024)

 Bearbeitung der Phase 1

 Durchflussmessungen 

 Hydraulische Berechnungen der heutigen Kanalisation

 Kanalfernsehaufnahmen 

 Erhebung Versickerungsanlagen

 Aktualisierung Versickerungskarte

 Abwicklung private Liegenschaftsentwässerung Gebiet 1
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Zusammenstellung Kosten

Kredit Teil 1 (Winter 2024)



Titel der 
Präsentation

Untertitel

Datum

11

Zusammenstellung Kosten

Kredit Teil 2 - CHF 120‘000.- (ca. Sommer 2026)

 Bearbeitung der Phase 2 und 3

 Hydraulische Berechnungen im Vollausbau

 Abschluss GEP 2. Generation.
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Zusammenstellung Kosten

Gesamtkosten

 Die brutto Gesamtkosten betragen CHF 490‘000.-

 Die netto Gesamtkosten betragen CHF 341‘000.-
 Der Kanton Aargau subventioniert die 

GEP-Bearbeitung mit 20 % 

 Rückflüsse aus der privaten Liegenschaftsentwässerung

 Kosten, welche bereits im Budget enthalten sind.
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Gerne beantworten wir 
Ihre Fragen
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